
Mein erstes Mal 

ANTONIA FREI 
 
 
Es wäre gelogen zu behaupten, dass für die 13-jährige Antonia Musik und Theater Fremdworte wären. Sie spielt nicht 
nur selbst Klavier und Klarinette, sondern engagiert sich auch im Schulorchester, dem Musikverein und geht vor allem 
auch gerne in die Oper. Und doch freut sie sich auf ein ganz neues Konzertformat für Jugendliche mit der BADISCHEN 
STAATSKAPELLE, das am 9. Februar seine Premiere feiert: Die moderierten Jugendkonzerte für Jugendliche ab 12 
Jahren stellen jeweils ein klassisches Werk in den Mittelpunkt, beginnend mit Luciano Berios Rendering (nach Skizzen 
der 10. Sinfonie von Franz Schubert). 
 
Antonia kennt zwar schon einiges von Franz Schubert, von Luciano Berio hat sie aber noch nie gehört und ist 
dementsprechend neugierig, wie er die Skizzen vervollständigt hat. Ganz besonders gespannt ist sie aber auf die 
Moderation, von der sie sich viele Informationen zu Komponist und Werk in einer für Jugendliche verständlichen 
Sprache und mit vielen Beispielen und Vergleichen erhofft. Und vielleicht gibt es ja auch noch ein paar Einblicke in den 
großen Apparat eines Sinfonieorchesters? Antonia freut sich besonders, dass die Jugendkonzerte im Kleinen Haus 
stattfinden und man so ganz nah am Geschehen sitzen kann. 
 
Vielleicht schafft sie es ja sogar, noch ein paar ihrer Freundinnen aus der Schule oder von der Schwimm AG zu 
begeistern, denn in der Gruppe macht der Konzertbesuch natürlich noch mehr Spaß. Das allabendliche GZSZ-Schauen 
kann man ja auch nach den etwas mehr als einstündigen Konzerten noch prima nachholen… 
 
 
Antonia Frei (13) geht in Baden-Baden zur Schule, sie ist aber häufiger Gast im BADISCHEN STAATSTHEATER. Am 9. 
Februar um 19 Uhr trifft man sie im 1. Jugendkonzert Schubert anders gehört im Kleinen Haus. 
 


